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STADT

ABSTIMMUNG 
JAHRESRECHNUNG 
UND BUDGET

Das Magazin wurde am 21. April 2020 
erstellt. Allfällige Hinweise betreffend 
Corona-Virus sind evtl. zum Veröffentli-
chungsdatum nicht mehr aktuell.

Der Abstimmungs- und Wahlsonntag 
vom 19. April 2020 beinhaltete die 
Traktanden, welche an der Bürgerver-
sammlung im März 2020 behandelt 
worden wären. 

Es ging um die Genehmigung der Jah-
resrechnungen 2019 und die Bilanzan-
passungen per 01. Januar 2019 sowie 
die Genehmigung des Budgets 2020 
sowie die Senkung des Steuerfusses 
von 124% auf 119%. Über die Zustim-
mung zur Auflösung des Zweckver-
bandes Regionale Beratungsstelle für 
Suchtfragen Rorschach und Neurege-
lung Suchtberatung wurde ebenfalls 

befunden. Weiter wurden die letzten 
beiden Regierungsratssitze gewählt. 
Hier die Schlussresultate:

Genehmigen Sie die Jahresrechnungen 
2019 und die Bilanzanpassungen per 1. 
Januar 2019, umfassend sämtliche Ver-
waltungsbereiche der Stadt Rheineck?

607 Ja-Stimmen 
23 Nein-Stimmen

Stimmbeteiligung:  34.06 %

Genehmigen Sie die Anträge des Rates 
über Budget und Steuerfuss für das 
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Rechnungsjahr 2020? Steuerfuss neu: 
119% (bisher 124 %) / Grundsteuer neu: 
0.8 %o (bisher 0.8 %o)

601 Ja-Stimmen 
40 Nein-Stimmen

Stimmbeteiligung: 34.43 %

Stimmen Sie der Auflösung des Zweck-
verbandes Regionale Beratungsstelle 
für Suchtfragen Rorschach und Umge-
bung per 31. Dezember 2020 sowie der 
Neuregelung der Suchtberatung zu?

537 Ja-Stimmen 
70 Nein-Stimmen

Stimmbeteiligung: 33.74 %

Erneuerungswahl der Mitglieder der 
Regierung, 2. Wahlgang

 � Bucher Laura, St. Margrethen, SP 
340 Stimmen

 � Götte Michael, Tübach, SVP 
312 Stimmen

 � Tinner Beat, Azmoos, FDP 
332 Stimmen

 � Vereinzelte 
2 Stimmen

In die Regierung des Kantons St. Gallen 
wurden schlussendlich Laura Bucher 
und Beat Tinner gewählt.

Der Stadtrat dankt der Bevölkerung 
von Rheineck für die Annahme der 
gestellten Anträge und somit für das 
in den Stadtrat und Stadtverwaltung 
gesetzte Vertrauen. Mit dem geneh-
migten Budget kann die Stadt nun ihre 
Arbeiten weiterführen.

SITUATION CORONA

Der Stadtrat möchte sich bei allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern für 
die gute Einhaltung der Bundesrats-
massnahmen in Sachen Corona-Virus 
bedanken. Dank Ihrer Disziplin hatte 
weder die Stadt noch die Polizeista-
tion St. Margrethen viele Einsätze zu 
verzeichnen. Weitere Informationen 

werden jeweils über unsere Homepage 
sowie über unsere Social-Media-Kanä-
le veröffentlicht.

Wir danken Ihnen jetzt schon dafür, 
dass Sie sich weiterhin an die Anwei-
sungen halten. 

EINHALTUNG DER RUHEZEITEN

In der letzten Zeit sind auf der Stadt-
kanzlei diverse Reklamationen betref-
fend Ruhezeit-Störungen eingegangen. 
Insbesondere in der jetzigen Zeit ist es 
natürlich naheliegend, wenn diverse 
Haus- und Gartenarbeiten getätigt 
werden. Wir bitten die Bevölkerung 
trotzdem, sich an die Ruhezeiten zu 
halten und genannte Arbeiten zu un-
terlassen. 

Gemäss Polizeiverordnung der Stadt 
Rheineck sind lärmige Haus- und Gar-
tenarbeiten von Montag bis Samstag 
von 12.00 – 13.00 Uhr und von 20.00 
– 07.00 Uhr untersagt. An Sonn- und 
Feiertagen sind alle Tätigkeiten 
untersagt, die die Erholung und Ruhe 
unverhältnismässig stören.  

NACHRÜSTUNG SPIELPLÄTZE

Nach einigen Anregungen aus der 
Bevölkerung haben Stadtpräsident Urs 
Müller und Leiter Abteilung Werke Mar-
kus Zünd eine Begehung auf den fünf 
öffentlichen Spielplätzen durchge-
führt. Der Stadtrat hat nun beschlos-
sen, einige Nachrüstungen ausführen 
zu lassen.  

ABSAGE JAKOBI-MARKT 2020

Nachdem sich der Bundesrat zu Gross-
anlässen und Freizeitanlässen bisher 
leider nicht geäussert hat, musste sich 
der Stadtrat überlegen, ob der Jakobi-
markt am 21. Juni 2020 durchgeführt 
werden soll/kann. Er hat sich nun 
entschieden, den Jakobimarkt nicht 
durchzuführen. Der Entscheid wird 
sehr bedauert.

UMORGANISATION ABTEILUNG 
WERKE

Der Leiter der Abt. Werke, Markus 
Zünd, verlässt die Stadtverwaltung 
Rheineck per Ende Juni 2020. 18 Jahre 
lang war Markus Zünd Leiter der Ab-
teilung Werke. Seine Arbeit beinhaltete 
das gesamte Bauwesen inkl. Wasser- 
und Elektroversorgung. 

Aufgrund seiner frühzeitigen Pensio-
nierung wurde im Stadtrat die Neuor-
ganisation der Abteilung Werke dis-
kutiert. An der Stadtratssitzung vom 
14.04.2020 hat der Stadtrat beschlos-
sen, die Abt. Werke in zwei Bereiche 
aufzuteilen. Zum einen in den Bereich 
Bauverwaltung und zum anderen in 
den Bereich Bau, Unterhalt, Werke mit 
technischer Ausrichtung. 

Für den technischen Bereich, welcher 
auch die Leitung des Aussendienstes 
beinhaltet, wird in den nächsten Tagen 
eine Stellenausschreibung geschal-
tet. Im Bereich Bauverwaltung wird 
die bisherige Mitarbeiterin Sandra 
Leimbacher per 01.07.2020 die Leitung 
übernehmen. Sie führte bisher das 
Baubewilligungswesen weitgehend 
selbständig und wird diese Aufgabe 
nun komplett übernehmen.

Der Stadtrat bedankt sich bei Markus 
Zünd bereits im Voraus für die geleiste-
te Arbeit in den letzten fast 20 Jahren 
und wünscht ihm in seinem Ruhestand 
alles erdenklich Gute. Weiter gratu-
liert der Stadtrat Sandra Leimbacher 
zur Beförderung und wünscht ihr viel 
Freude und Erfolg bei der Erfüllung der 
erweiterten Aufgaben.

BADIÖFFNUNG

Im Moment ist coronabedingt leider 
noch nicht klar, inwiefern und wann die 
Badeanstalt Rheineck eröffnet werden 
kann. Die Vorbereitungsarbeiten wer-
den jedoch momentan getätigt. Sollte 
feststehen, dass die Badis im Kanton 
St. Gallen eröffnen dürfen, kann die 
Badi Rheineck innerhalb von zwei 
Wochen die Tore öffnen. Wie die Preise 
für die Badi-Tickets aussehen sollen, 
wurde noch nicht definiert.
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RÜCKZUG DER 
KREUZUNGSPROJEKTE

Wie schon einige Male im «Mein Eck» 
informiert wurde, sind die Projekte der 
beiden Kreuzungen «Löwenhofstrasse/
Grüenaustrasse» und «Löwenhofstra-
sse /Thalerstrasse» durch Rekurse 
blockiert. 

Mittlerweile hat das Tiefbauamt St. 
Gallen erneut Stellung genommen und 
dem Projekt wenig Aussicht auf Erfolg 
zugesprochen. Aufgrund der hängi-
gen Einsprachen und dem negativen 
Bericht des Tiefbauamtes hat der 
Stadtrat sich nun entschlossen, die 
beiden Projekte zurückzuziehen.

HANDÄNDERUNGEN 1. QUARTAL 
2020

 � ½-ME an Grundstück Nr. 304, 
Weiergasse 6; Einfamilienhaus Nr. 
300 mit 132 m2 Boden, von Erbenge-
meinschaft Klee Johannes, Heiden 
(Erwerb: 15.01.2020) an Klee Claudia, 
Heiden

 � Grundstück Nr. 648, Thalerstrasse 
56; Einfamilienhaus Nr. 709 mit 
454 m2 Boden, von JAN Immobilien 
GmbH, Tübach (Erwerb: 02.07.2018) 
an Baumgartner Fabian und Vierra 
Esther, Altenrhein

 � Grundstück Nr. 1019, Trubenhof-
strasse 29a; Einfamilienhaus Nr. 
1193 mit 235 m2 Boden, von Se-
limi Shaban, St. Margrethen (Er-
werb: 01.06.2012) an Huskic Harry, 
Rheineck

 � Grundstück Nr. 432, Schneggentö-
beli; 4’298 m2 Boden, von Erben-
gemeinschaft Grüninger Hermina, 
Rheineck (Erwerb: 04.02.2020) an 
Grüninger Jules, Wolfhalden 

 � Grundstück Nr. 973, Hauptstrasse 
66, Einfamilienhaus Nr. 30 mit 209 
m2 Boden, von Acopex Holding AG 
(Erwerb: 30.03.2010) an ME Immo 
Ostschweiz GmbH, Gossau SG

 � Grundstück Nr. 5410, Thalerstrasse 
79, 286/1000 Miteigentum an Grund-
stück Nr. 673, von Humbel Roman 
und Eveline, Rheineck (Erwerb: 
25.10.1994) an Walker Markus und 
Luzia, Rheineck

 � Grundstück Nr. 928, Hofstrasse 50, 
Einfamilienhaus Nr. 185 mit 3'642 
m2 Boden, von Klug Arno, München 
(Erwerb: 16.02.2016) an Legros Chris-
tian, Obersaxen

 � Grundstück Nr. 107, Buhofstrasse 58, 
Mehrfamilienhaus Nr. 567 mit 631 
m2 Boden, von Futura Immo Invest 
AG, Gossau SG (Erwerb: 25.07.2018) 
an Immo10 Invest AG, St. Gallen

 � Grundstück Nr. 5338, Thalerstrasse 
34, Rheineck, 150/1000 ME an Nr. 
763 (3 ½-Zimmerwohnung), Grund-
stück Nr. 5340, Thalerstrasse 34, 
Rheineck; 149/1000 ME an Nr. 763 (3 
½-Zimmerwohnung), von Füchslin 
Christoph und Elisabeth, Roman-
shorn (Erwerb: 26.06.2012) an BESS 
Immobilien AG, Rheineck

 � Grundstück Nr. 46, Untere Wiesen-
strasse 7, Rheineck, Mehrfamilien-
haus Nr. 645 mit 1'450 m2 Boden, 
von Bäumlin Samantha, Salmsach 
(Erwerb: 19.12.2011) an inomo ag, 
Worb

 � Grundstück Nr. 299, Weiergasse 
12, Rheineck, Einfamilienhaus Nr. 
303 und Garage Nr. 828 mit 298 m2 
Boden, von Fust Ursula, Rheineck 
(Erwerb: 05.11.2009) an Aebi Pascale, 
Wald AR

 � Grundstück Nr. 5102, Thalerstrasse 
18, Rheineck, 154/1000 ME an Nr. 
322 (3-Zimmerwohnung), von Gäch-
ter Fiona Wagenhausen (Erwerb: 
29.03.2018) an Musco Michele und 
Silvana, Rheineck

 � Grundstück Nr. 5203, Lindenstrasse 
4, Rheineck, 53/1000 ME an Nr. 980 
(3 ½-Zimmerwohnung), Grundstück 
Nr. 5221, Lindenstrasse 4, Rheineck, 
5/1000 ME an Nr. 980 (Garagenbox 
Nr. 10), von Gebr. Badalli AG, Thal (Er-
werb: 03.07.2019) an Spahiu Arguri-
an, Rheineck

 � Grundstück Nr. 5099, Hauptstrasse 
70a, Rheineck, 82/1000 Miteigentum 
an Nr. 399 (4 ½-Zimmerwohnung), 
Grundstück Nr. 15020, Hauptstra-
sse 70a, Rheineck, 1/8 Miteigentum 
an Nr. 5101 (Autoeinstellplatz), von 
Niederer Erika, Rheineck (Erwerb: 
03.12.2001) an Marjai Ivan, Emmen-
brücke

Im Weiteren wurden im Grundbuch 
eingetragen:

 � 0 Verkauf, Tausch oder Abtretung 
unter Mindestfläche / Mindestanteil 
oder ohne Veröffentlichungspflicht

 � 3 Erbgänge

 � 1 Eigentumsberichtigungen

BAUBEWILLIGUNGEN

 � Gerold Büchel, Tigelbergstrasse 1, 
9442 Berneck, Erstellung Wärme-
pumpe mit Erdsonde / Sanierung Ge-
bäudehülle / Einbau Schleppgaube / 
Anbau Carport mit Vordach / Neubau 
Pergola und Gartenhaus, Grund-
stück Nr. 936, Trubenhofstrasse 10, 
9424 Rheineck

 � Musco Anthony, Thalerstrasse 18, 
9424 Rheineck, Fensteränderung, 
Grundstück Nr. 322, Thalerstrasse 
18, 9424 Rheineck
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SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE

Schulschliessung - ein Bericht aus 
den Kindergärten und der Primar-
schule
Die Schliessung der Schulen durch den 
Bundesrat hat wohl die ganze Schweiz 
überrascht. Am späten Nachmittag 
des Freitags, 13. März, wurde an einer 
Medienkonferenz informiert. Dies 
stellte die Schulführung vor schwierige 
Entscheide, welche am gleichen Nach-
mittag, in kürzester Zeit gefällt werden 
mussten. 

Nach der Medienkonferenz und den 
folgenden Informationen des Amtes für 
Volksschule wurden schnellstmöglich 
Elterninformationen für die jeweiligen 
Schuleinheiten verfasst. Mit Hilfe der 
gesamten Schulkommission wurden 
diese im Eiltempo verpackt, adressiert 

und in der letzten Minute der Post in 
Rorschach übergeben. So erhielten die 
Eltern bereits am Samstag die ersten 
wichtigen Informationen sowie Hin-
weise auf Online-Plattformen für die 
weitere Kommunikation. In der Nacht 
vom Freitag auf den Samstag wurde 
für Kindergarten und Primarschule das 
geforderte Betreuungskonzept sowie 
ein Schulmaterial-Austauschkonzept 
erstellt und durch die Schulkommissi-
on am Samstagmorgen genehmigt. 

So wussten die Eltern, was sie am 
folgenden Montag und den folgenden 
Tagen erwartet. Für den Notfall stand 
ein Betreuungsangebot zur Verfügung. 
Die grosse Überraschung folgte am 
Montag, nach Abklärungen bei den 
Eltern: nur einzelne Kinder waren auf 
das Betreuungsangebot angewiesen, 
alle anderen Eltern hatten sich anders 
organisiert – dies war eine grosse 

Entlastung und zeigte, dass die Eltern 
bereit waren, mitzuhelfen.

Um «Schule auf Distanz» umzusetzen, 
besuchten die Kinder an zwei Aus-
tauschmorgen pro Woche einzeln ihr 
Schulzimmer. Auf ihrem Pult fanden 
die Schülerinnen und Schüler vorberei-
tetes Material mit einem Wochenplan, 
der die Aufträge erklärte. Die Lehr-
personen sassen mit dem nötigen Si-
cherheitsabstand am Pult und konnten 
da und dort ein paar Worte wechseln. 
An den folgenden Austauschmorgen 
wurde bearbeitetes Material wie-
der abgegeben, neues Material oder 
Elterninformationen mit nach Hause 
genommen. Auch im Kindergarten 
wurden einfache Aufgaben erstellt und 
den Kindern mit nach Hause gegeben.

Es folgten die Frühlingsferien, an wel-
chen keine Aufträge abgegeben wur-
den. Die Lehrpersonen bildeten sich an 
einer Online-Plattform weiter, welche 
nach den Ferien aufgeschaltet wurde. 
Diese Plattform bietet den Lehrper-
sonen auch die Möglichkeit, kurze 
Filme von Unterrichtssequenzen für 
ihre Klasse zur Verfügung zu stellen. In 

Die Lehrpersonen bildeten sich an einer Online-Plattform weiter, welche nach den Ferien aufgeschaltet wurde.
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einem online „Trainingsraum“ kann das 
1x1 trainiert, Wörter geschrieben oder 
Kopfrechnen geübt werden. Weiter fin-
den sich auf der Plattform Linksamm-
lungen für die jeweiligen Stufen. Diese 
können ergänzend zu den erteilten 
Aufträgen verwendet werde. Für die 
Kindergärten wurde eine eigene Platt-
form mit Ideensammlungen gestaltet. 

Im Hintergrund liefen Abklärungen be-
züglich Informatikmittel, denn Kinder 
ohne Computer mussten ausgerüstet 
werden. Mit den weiterhin durchge-
führten Austauschmorgen sowie den 
Klassen-Plattform, kann ein einfacher 
und pragmatischer Fernunterricht 
durchgeführt werden.

Der Aufwand für die Materialbereit-
stellung/Materialkontrolle und die 
Betreuung der Plattformen war und 
ist enorm. Ein grosses Dankeschön an 
alle Lehrpersonen für ihren grossen 
Elan, die aufgebrachte Flexibilität und 
die Bereitschaft, in schwierigen Zeiten 
zusammen zu stehen und zum Wohle 
des Ganzen praktikable Lösungen 
anzustreben!

Auch danken wir den Eltern für die 
enorme Mithilfe! Ohne den Support von 
zu Hause wäre das alles nicht möglich. 
Wir sind uns bewusst, dass es eine 
Herkulesaufgabe ist, dass viele Famili-
en überdurchschnittlich gefordert sind 
und wir hoffen natürlich alle, dass wir 

schon bald wieder zum klassischen 
Unterricht zurückkehren können. 
Herzlichen Dank! Wir allen machen das 
Beste daraus - bleiben Sie gesund!

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Antonio - ein musikalisches On-
line-Detektivspiel der Musikschule
Ab dem 20. April gibt es auf der Home-
page der Musikschule (www.msaar.
ch) jeden Montag ein Online-Detektiv-
spiel, bei dem die Teilnehmenden den 
Detektiv Antonio unterstützen sollen, 
mysteriöse Fälle im Einzugsgebiet der 
Musikschule aufzuklären. Dazu gibt 
es Videos von Kindern, die auf den 
Instrumenten musizieren. Zum Schluss 
findet unter den Teilnehmenden die 
Verlosung einer Gratisschnupperlekti-
on statt. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Kinder aus St. Margrethen, Rheineck 
und Thal. Eine Unterstützung durch die 
Eltern ist durchaus wünschenswert. 
Die Idee und Konzeption stammt von 
Carmen Baumgartner, Lehrerin an der 
Musikschule Am Alten Rhein.

Infoabend der Musikschule verscho-
ben
Der offizielle Infoabend der Musik-
schule am 08. Mai wird auf den 12. Juni 
verschoben. Sollten bis dahin noch 
keine Veranstaltungen möglich sein, 
wird am Samstag, den 13. Juni ein 
Online-Infotag veranstaltet. Geplant ist 

ein virtuell begehbares Haus der Musik 
mit Beispielvideos, Erklärtexten, Spie-
len und direkten Kontaktmöglichkeiten 
zu den jeweiligen Lehrpersonen.

Instrumentenberatungen
Ab dem 04. Mai bietet die Musikschule 
online oder telefonisch Instrumenten-
beratungen durch die Lehrpersonen 
an. Anmeldungen sind über die Musik-
schulhomepage erbeten. 

Wochen des Offenen Unterrichts
Sobald es von kantonaler Seite eine 
Freigabe gibt, werden wir die Wochen 
des offenen Unterrichts mit der Mög-
lichkeit den Unterricht zu besuchen 
nachholen. Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage unter www.
msaar.ch

Konzerte der Musikschule
Aufgrund der aktuellen Situation 
müssen wir leider bis auf Weiteres alle 
Veranstaltungen mit Publikumsverkehr 
absagen. Dies betrifft neben meh-
reren Klassenabenden vor allem das 
Zwerglikonzert und das Kaleidoskop 
Rheineck.

Homepage mit aktuellen Infos beach-
ten
Die Schulleitung bittet, jeweils die ak-
tuellen Mitteilungen sowie eventuelle 
weiter Absagen kommender Veranstal-
tungen auf der Homepage der Musik-
schule zu beachten.

Antonio der Detektiv ermittelt.
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KIRCHEN / VEREINE / DIVERSES

ÖKUMENE

Gemeinsam etwas tun!
In dieser schwierigen Zeit brauchen 
Menschen Hoffnung, Fürsorge und 
Hilfe. Die einen suchen nach Möglich-
keiten, wo sie Unterstützung anbieten 
können und andere sind dringend auf 
Unterstützung angewiesen. Dies kann 
bedeuten: Hilfe beim Einkauf. Alltägli-
ches erledigen. Arztbesuche organisie-
ren. Interessierte, die Unterstützung 
brauchen oder anbieten wollen melden 
sich beim Evangelischen Pfarramt 
071 888 12 54 oder beim Katholischen 
Pfarramt 071 886 61 35.

KATHOLISCHE PFARREI

Kirche steht offen
Aufgrund des weiterhin bestehenden 
Versammlungsverbotes zur Eindäm-
mung des Corona-Virus fallen alle 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
bis mindestens einschliesslich 08. Juni 
2020 aus. Die Kirche steht in dieser 
herausfordernden Zeit zum stillen 
Gebet während der gewohnten Öff-
nungszeiten offen. Für seelsorgliche 
Dienste können Sie sich jederzeit an 
das Pfarramt wenden. 

FAMILIEN-FORUM RHYNEGG

Neuigkeiten
Das diesjährige Frühlingsbasteln im 
Knechthaus vom März 2020 musste 
leider aufgrund der Corona-Situation 
abgesagt werden. Das familien forum 
Rhynegg stellte den angemeldeten 
Familien die Bastelgrundlagen zum 
selbstständigen Dekorieren zu Hause 
zur Verfügung. Entstanden sind kre-
ative Werke, Unikate, Meisterstücke. 
Die zugstellten Fotos der Basteleien 
können auf der der Homepage www.
familien-forum-rhynegg.ch bestaunt 
werden. Vielen Dank an alle Bastel-
freudigen für die tollen Bilder.

SPIELGRUPPE GUMMIBÄR

Ende April / Anfang Mai 2020 werden 
die Anmeldungen für die Spielgruppe 
2020/2021 den betroffenen Familien 
zugestellt. Im neuen Schuljahr findet 
die Spielgruppe neu jeweils Montag 
und Donnerstag von 09.00 bis 11.00 
Uhr statt. Entscheiden sich die Eltern 
die Kinder für die Spielgruppe anzu-
melden, werden Anfang Schuljahr 
2020/2021 vier Einzahlungsscheine 
zugestellt. Die Rechnungen sind 
jeweils vor Beginn des Quartals zu 
begleichen, können jedoch auch für 
das gesamte Schuljahr auf einmal 
beglichen werden. Zudem wird pro 
Kind einmalig mit der ersten Quartals-
rechnung eine Einschreibgebühr von 
30.- pro Schuljahr für den administra-
tiven Aufwand in Rechnung gestellt. 
Die Einschreibegebühren werden nicht 
zurückerstattet. Kostenlose Schnup-
perstunden können in Absprache je 
nach Corona-Situation bis 02. Juli 2020 
vereinbart werden. Melden Sie sich für 
einen Termin bitte unter spielgruppe@
familien-forum-rhynegg.ch

BIBLIOTHEK RHEINECK

30 Jahre Mitarbeit in der Bibliothek
Seit 30 Jahren arbeitet Karin Python 
engagiert in der Bibliothek Rheineck. In 
all diesen Jahren hat sich die Biblio-
thek ständig weiterentwickelt. Diesen 
vielen Änderungen hat Karin Python 
immer mit Zuversicht entgegengese-
hen und sich ein grosses Wissen ange-
eignet, von dem auch wir Kolleginnen in 
der Bibliothek sehr profitieren können. 
Vor allem in Sachen Filme kann sie 
immer gute Tipps geben. Karin Python 
kennt unsere Kundschaft gut, kann sie 
individuell beraten und hilft überall, 
wo sie nur kann. Wir möchten ihr für 
ihr grosses Engagement recht herzlich 
Danken und wünschen ihr weiterhin 
viel Spass bei der Arbeit in der Biblio-
thek Rheineck. 

ORTSGEMEINDE RHEINECK UND 
LIONS CLUB RORSCHACH

Taten sind besser als Worte 
Der Lions-Club Rorschach hat im 
Landwirtschaftsbereich im Oedguet, 
Rheineck, eine Wildhecke auf einer 
Länge von rund 100 Metern mit ver-
schiedensten einheimischen Pflanzen-
arten realisiert. Eine stolze Anzahl von 
Mitgliedern aus den Reihen des Lions 
Club Rorschach, der Fitzi Gartenbau 
AG, der Ortsgemeinde Rheineck und 
weiteren freiwilligen Helfern haben 
bei der Aktion selber angepackt und 
gemeinsam 600 Pflanzen gesetzt. 

Das Ziel ist die Schaffung von Biodi-
versitäts-Ausgleichs-Flächen sowie 
Lebensraum und Nahrungsangebot 
für Vögel, Insekten und Kleintiere. Die 
Hecke soll ebenfalls die Sensibilität in 
der Bevölkerung zu Gunsten der Natur 
fördern. Mit Informationstafeln entlang 
des rege genutzten Spazierweges 
werden Interessierte auf den aktuel-
len Stand der Wildhecke aufmerksam 
gemacht. 

Die Idee dafür entsprang dem diesjäh-
rigen Motto der diesjährigen Präsiden-
tin Karin Schläpfer, das dem Thema 
„Nachhaltigkeit“ gewidmet ist. Mit den 
verschiedenen, über das Vereinsjahr 
verteilten Referate zu Alternativ-Ener-
gie, wasserstoffbetriebener Mobilität, 
Foodwaste, Notwendigkeit des Kunst-
stoffes, etc. wurden die Mitglieder auf 
aktuelle Natur- und Umweltthemen 
aufmerksam gemacht. Doch was zäh-
len Worte, wenn keine Taten folgen? So 
entstand der Gedanke zur Pflanzung 
einer Wildhecke. Die Idee fand bei der 
Ortsgemeinde Rheineck als Grundei-
gentümerin und Pächter Peter Meier 
sofort Anklang. So konnte der Lions 
Club mit Unterstützung der Fitzi Gar-
tenbau AG das Projekt professionell 
und unbürokratisch umsetzen. (ks)
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SEINERZEIT AUCH SPITAL FÜR 
RHEINECK:

Spitalschliessung in Thal
Die eventuelle Schliessung von Spi-
tälern ist im Kanton St. Gallen ist seit 
Jahren ein Dauerthema. Vergessen 
wird dabei die Tatsache, dass mit dem 
Krankenhaus in Thal bereits 1977 ein 
auch der Bevölkerung von Rheineck 
dienendes Spital geschlossen worden 
ist. Das Gebäude dient heute als Pfle-
gewohnheim Thal-Rheineck.

In Ausserrhoden wurden zwischen 
1976 und 1999 in den Gemeinden 
Trogen, Gais und Teufen gleich drei 
Kleinspitäler geschlossen. Geblieben 
sind die Spitäler in Heiden und Heri-
sau. Für die Bevölkerung von Walzen-
hausen, Lutzenberg und teilweise auch 
Wolfhalden war aber nicht Heiden, 
sondern Thal die erste Spitaladresse. 
Das Kleinspital zeichnet sich durch 
eine interessante Geschichte aus.

Ein Werk von Josephine Dufour
1833 gründete der aus Frankreich 
stammende Pierre Antoine Dufour 
die Weberei in Thal, die später zur 
heutigen Firma Sefar AG wurde. Nach 
Dufours Tod leitete Witwe Josephi-
ne Dufour-Onofrio (1817 – 1901) die 

Geschicke der Firma. Gleichzeitig en-
gagierte sie sich tatkräftig im sozialen 
Bereich, und vor allem das Wohlerge-
hen ihrer Weber und deren Familien 
war ihr ein tiefes Anliegen. Mit einem 
Beitrag von 70000 Franken und der 
Zusicherung einer Langzeit-Defizit-
garantie ermöglichte sie den Bau und 
Betrieb eines Spitals, das den Namen 
„Josephshaus“ erhielt.

Fortschrittliche Gemeinde
Die Schlagzeile „Kleine Gemeinde mit 
einem eigenen Spital!“ sorgte über 

die Grenzen des Rheintals hinaus für 
Aufsehen, und schlagartig galt Thal 
als überaus fortschrittlicher Ort. Am 
Sonntag, 05. Dezember 1886, wurde 
die Bevölkerung von Thal, Rheineck 
und Umgebung zwischen 9 und 15 Uhr 
zur Besichtigung des stattlichen Neu-
baus eingeladen, der sich in der Folge 
bestens bewährte.

Heute Pflegewohnheim Thal-
Rheineck
1909 und damit wenige Jahre nach 
dem Tod von Mäzenin Josephine Du-
four wurde das Krankenhaus von der 
politischen Gemeinde Thal übernom-
men. 1977 erfolgte die Schliessung, 
und nach baulichen Anpassungen fand 
Ende der 1970er Jahre die Eröffnung 
als Pflegewohnheim Thal-Rheineck 
statt. Seither wurden verschiedentlich 
Umbauarbeiten und Erweiterungen 
ausgeführt, und nebst der öffentlich 
zugänglichen Cafeteria erfreut sich die 
Gartenterrasse auf der Südseite des 
Hauses besonderer Beliebtheit.

Das 1886 eröffnete Krankenhaus von 
Thal dient heute als Pflegewohnheim 
Thal-Rheineck.

Mit einem Inserat in der Rheintaler 
Lokalpresse wurde die Bevölkerung 
von Thal, Rheineck und Umgebung 
zum Besuch des neuerstellten Hauses 
eingeladen.

Bilder Peter Eggenberger/Archiv Max 
Müller

KULTUR

Das Inserat in der Rheintaler Lokalpresse.

Das heutige Pflegewohnheim Thal-Rheineck.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.30 Uhr 
Dienstag–Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
Tel. 071 886 40 10

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

MAI

05. Stadt Rheineck Altpapiersammlung
12. Stadt Rheineck Grünabfuhr
19. Stadt Rheineck Kartonsammlung

JUNI
16. Stadt Rheineck Grünabfuhr
27. fmf OK fisch-meile-fest 2020 Altstadt 

AGENDA

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

KONTAKTADRESSEN

Die Kontakte der Verwaltungsmitglie-
der, der Schulen, der bei uns aktiven 
Vereine und vieles mehr  finden Sie 
unter www.rheineck.ch.


